
Newman schon fast in einem überird1- der SowJjetunion aufzunehmen und das
schen, verklärten Licht erscheıint, 1in das Gespräch mıt ihnen wlieder eröffnen,
ihn der utfor als potentiellen Heılıgen omMm' In den 1mM ersten eıl abgedruck-
denn auch ohl eNTIruCc sehen möchte. ten offenen oder prıvaten Briefen H>
Hıer are eın wen1g mehr kritisch abwä- VON Helmut Thielicke, ÖOtto Dibelius
gende Dıstanz wünschenswert. und elmut Gollwitzer ZU USdrucC

onnte eın olcher Besuch überhauptWolfgang Müller Sınn haben? War dıe russisch-orthodoxe
Kırche nıcht tief verflochten mıiıt dem

Jan Niemöller, Erkundung den verhaßten und bekämpfenden Stalı-
rom, 952 Martin Niemöller reist nısmus? Und VOI allem onnte bei-
nach Moskau ıne Dokumentation.

135 tragen der sung der rage, dıe
Radıus-Verlag, Stuttgart 9088 eigentlich auf der Tagesordnung der
Seıiten. Pb. 19,80 deutsch-sowjJetischen Beziehungen aus

Frieden mıt der SowjJetunion diese deutscher 1C damals stand das
die den Schicksal der verbliebenennoch unerledigte Aufgabe,

Inhalt des auf 495 besprochenen deutschen Kriegsgefangenen und der
Bandes bestimmt 9 Verständigung, zahllosen deutschen zwangsverpflichte-

BezeichnenderweilseAussöhnung zwischen den enschen ten Spezlalisten.
unNnsererI Länder und die spezlielle Verant- ırd dıe rage der Ursache diesese

genswerten Zustandes In keinem derwortung der Kirchen für diesen Prozeß3:
all das hat viele Christen und einiıge Briefe oder Pressestimmen gestellt
Kırchenführer bereıits Anfang der 500er eın deutsches Schuldgefüh gegenüber
Jahre bewegt. Hıer ist erster Stelle der Sowjetunion WAar außerhalb en
CMNNCIN Martın Niıemöller, der damalıge Ööffentlichen Bewußtseins!
Kirchenpräsident der Evangelıschen Die 1m zweıten eıl abgedruckten
Kırche vVvon Hessen und assau und LeI1i- Berichte Niemöllers selbst SOWIE der
ter des Kirchlichen Außenamtes der Tochter, erta Nıemöller, die ihren
KıD. Seine damals he1ß umstrittene ater als Dolmetscherin auf dieser Reise
und später dem Vergessen anheimgefal- begleitete, geben eın sehr vielfältiges
lene Reise In die Sowjetunion den Bıld ihrer Erfahrungen während dieser
dortigen Kırchen ist 1ın einem VO sel- einen Woche Beginn des Januar
NCIIN Sohn Jan Niıemöller herausgegebe- 1952 Viıele Vorurteile lösten sich el
nenNn Band NeuUu dokumentiert worden. aufl: z.B. dasjenige, die Kıirche habe sich

Das uch enthält eine Reihe wichtiger völlıg das sowJetische System an  -
Quellen ZU Zustandekommen der paßt (S 66/67); viele Erwartungen WUTT -
Reise (Teıil Vorgeschichte), iıhrem den übertroiien erfuhr Niemöller
Verlauf und den mıiıt ıhr verbundenen VO:  — dem großen Bedürtfnıiıs der

Russisch-Orthodoxen nach christlicherHoffnungen und Enttäuschungen, und
schlıelalic. der heißen, Ööffentlichen DIis- Bruderschaft ın der Ökumene und nach
kussıon nach ihrer Beendigung. Wie CNgCICHN ökumenischen Kontakten
kontrovers In der damalıgen Stimmung den evangelischen Kirchen In der Bun-
des Kalten Krieges kiırchenleitende Per- desrepublı S 69/70); andere Hoffnun-
sönlichkeiten das erklärte 1el der Reise geCmMn wurden enttäuscht: in der rage der
beurteilten, nämlıch den Kontakt den deutschen Kriegsgefangenen kam Mal
christlıchen Brüdern und Schwestern In keinen Schritt weıter (S 75{1) mmer-
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hın kam einem Besuch be1l den der Dokumente und gewlsse Kürzungen
Famıilıen der deutschen Ingenieure und dıe Lesbarkeıt des Bandes noch erhöht
Wissenschaftler, die als Vertragsarbeıter Es bleibt aber das große Verdienst des
In der SowjJetunion arbeıteten, dem Herausgebers, diese wichtigen Quellen
ersten Besuch eines Deutschen seıt ihrer der Kırchengeschichte der Nachkriegs-
Zwangsumsıiedlung! zeıt einer breıten Öffentlichkeit zZugäang-

Sehr ebendig, sehr lesenswert ist der iıch gemacht en
Bericht erta Niemöllers, CMn INan Elısabeth Raiser
einen INAruCcC VO alltäglıchen Leben
In Moskau Beginn der S0er Jahre reC: Schönherr, Abenteuer der
gewinnen möchte. Die schmunzelnd Nachf{folge. Reden und Aufsätze
erzählten priesterlichen ünsche dıe 8l Wiıchern-Verlag, Berlin
selbstbewußte Tau ‚Herta Nıemöller, 1988 353 Seıten. Br. 42,—
gebe Ihnen Gott einen Mann!*®* Die 3T 1im Umfang sehr verschieden
(S 90) entbehren nicht der Aktualıtät

Niemöller muÄßte sıch 1mM NSCHILV langen Beıiträge des Bischofs Von Berlin-
Brandenburg alle ursprünglıchseine Reise eine wahre ampagne Ansprachen und orträge. Die ältesten

wehren, die In erschreckender Weise das Beıträge tammen Aaus dem Jahr 973
starre, antıkommunistische Feindbild- (nicht 1978!) Struktur und Zielsetzungdenken der Bundesrepublı der amalı- der Überlegungen sınd auf Verständlich-
gen Zeıt Zu Ausdruck bringt. Das ist machen und Verständigung hın BC-
VOTI em erschreckend, (0001 INan dem- richtet; auch und gerade Laien sollten
gegenüber die positive Reaktıon wahr- angesprochen werden. Die Überschrif-
nımmt, die seine Reise In den Vereinig- ten ‚„Verbindliches Christsein in einer
ten Staaten hervorgerufen hat (S 08) Kırche auf dem Wege  .  9 FÜr Nsere

Der Band legt insgesamt lebhaftes Geschichte einstehen Die Zukunft
Zeugnıis Vvon einem ersten wichtigen Ver- verantworten‘‘; ‚„„Dietrich Bonhoeffer
trauensschritt zwıischen den Kırchen In Ratgeber, Lehrer, Freund‘‘; „„Zum Weg
der Sowjetunion und der EKD ab, der der Kırche ın der sozlalıstiıschen Gesell-
alle späteren Annäherungen erleichterte. schaft der kennzeichnen die
Es War eine „Erkundung den Schwerpunkte. Hervorzuheben ist die
Strom‘“‘, die später hre Früchte trug, Ansprache AQus Anlaß des Gesprächs
auch CMn zunächst einmal bis ZUT zwischen Staat und Kırche März
Eröffnung der OIlızıellen Kontakte ZWI1-  A 978 beim Staatsratsvorsitzenden der
schen EKD und Russischer Orthodoxer DDR S 212 nicht zufällig
Kirche 1mM Jahre 958 Stagnation ın den beschließt eın Beıtrag ‚„Nach zehn Jah-
kirchlichen Beziehungen herrschte und ren‘‘, der auf dieses Gespräch zurück-
die inoffiziellen ontakte als „Zeit der blickt, auch den and SOWIE der
Freibeuter*“‘ udolp bezeichnet letzte Bericht des Vorsitzenden des Kır-
werden können. chenbundes der DDR auf der Synode In

Etwas ermüdend beı der Lektüre der GüÜüstrow (1981) Damıt werden
Dokumente sınd die relatıv häufigen Posıtionen und TODIeme 1m Kırchen-
Wiederholungen der gleichen orgänge bund beschrieben In den Vorträgen 1n
bzw. Beobachtungen und Erfahrungen der Bundesrepublı wiıirbt Schönherr
Niıemöllers. Vielleicht hätten ıne Verständnis für die Lage nıiıcht 1U der
andere als die rein zeıtliıche Grupplerung Christen, sondern auch der Marxısten ın
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